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Lawinenbericht für Freitag, 03.03.2023

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

Weitgehend sichere Verhältnisse.

Bayerische Voralpen Mitte, Bayerische Voralpen Ost, Chiemgauer Alpen
West, Chiemgauer Alpen Ost, Allgäuer Vorberge, Ammergauer Alpen,
Werdenfelser Alpen, Bayerische Voralpen West, Allgäuer Hauptkamm,
Berchtesgadener Alpen
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Vereinzelt Triebschnee und Nassschnee im Tagesverlauf
Die Lawinengefahr ist gering. Kleinräumige Triebschneeansammlungen können in höheren Lagen
vereinzelt noch ein Problem darstellen. An schattigen, extrem steilen Hängen, vor allem kammnah
und am Übergang zu eingewehten Rinnen und Mulden, können Schneebrettlawinen ausgelöst werden.
Hierfür ist meist eine große Zusatzbelastung nötig und die Lawinen sind eher klein. Die Absturzgefahr
ist größer einzuschätzen als die Gefahr verschüttet zu werden.
Aus sonnenexponierten Hängen können sich zudem vereinzelt kleine nasse Lockerschneelawinen oder
Gleitschneelawinen von selbst lösen. Die Lawinenaktivität steigt hierbei im Tagesverlauf geringfügig
an.

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke hat sich insgesamt gut gesetzt und ist weitgehend stabil. Schattseitig ist der Schnee
pulvrig, sonnseitig morgens verharscht, nachmittags wird die Schneeoberfläche feucht. Die
Schneedeckenbasis ist in mittleren Lagen teils feucht, was Gleitbewegungen auf glatter Unterlage
ermöglicht. Wenn Triebschneeansammlungen auf weichen Schichten aufliegen oder schwache
Schichten eingelagert sind, können diese kammnah noch störanfällig sein. Schneedeckentests zeigen
jedoch keine Tendenz zur Bruchausbreitung.

Tendenz
Die Lawinenlage bleibt die nächsten Tage entspannt.


